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Die Vorarlberger Landesregierung an den Bundesrat1

 Bregenz, 15. August 1919
 
Sehr weite Kreise des Vorarlberger Volkes sind über den Umstand, dass die 

Friedensverhandlungen bald zu Ende gehen und die Frage des Anschlusses Vor- 
arlbergs an die Schweiz dort noch immer nicht zur Sprache kamen, sehr beun-
ruhigt. Bekanntlich weigert sich die d. ö. Regierung, das Selbstbestimmungsrecht 
Vorarlbergs nicht nur stillschweigend, sondern auch ausdrücklich anzuerkennen 
und die Anschlussfrage auf der Friedenskonferenz zur Sprache zu bringen. Das 
Volk beharrt aber auf seinem Selbstbestimmungsrechte und wünscht unbedingt, 
dass seine Sache auf der Friedenskonferenz zur Sprache komme.

Am Sonntag, den 10. August, fanden in allen grösseren Orten des Landes 
Volksversammlungen statt und zwar teilweise unter freiem Himmel, zu denen 
auch die Nachbargemeinden eingeladen waren. Diese Versammlungen fanden in 
folgenden Gemeinden statt:

 
A. Bezirk Bregenz
1. Au, 2. Bezau, 3. Bregenz, 4. Hörbranz, 5. Kennelbach, 6. Lauterach, 
7. Mellau, 8. Schwarzach.
 
B. Bezirk Feldkirch
1. Altach, 2. Dornbirn, 3. Feldkirch, 4. Frastanz, 5. Götzis, 6. Hohenems, 
7. Koblach, 8. Lustenau, 9. Rankweil, 10. Satteins, 11 Weiler.
 
C. Bezirk Bludenz
1. Bürserberg, 2. Bludenz, 3. Dalaas, 4. Garsella, 5. Gaschurn, 6. Lorüns, 
7. Nenzing, 8. St. Anton, 9. St. Gallenkirch, 10. Schruns, 11. Silbertal, 
12. Thüringen, 13. Tschagguns, 14. Stallehr, 15 Vandans

 
Am Montag, den 11. August, erschienen über 100 Vertreter aus allen Teilen des 

Landes bei der Landesregierung und überreichten die Entschliessung, wobei sie 
auch das Ersuchen stellten, die Landesregierung wolle den an das Schweizer Volk 
gerichteten Aufruf dem eidgenössischen Bundesrat übermitteln.

Die Vorarlberger Landesregierung kommt dem Wunsche nach und übermit-
telt anbei den Wortlaut der an die Vorarlberger Landesregierung gerichteten und 
der an das Schweizer Volk gerichteten Entschliessung. Es dürfte eine Abordnung 
des Volkes in nächster Zeit persönlich in Bern vorsprechen.

1 Schreiben: CH-BAR#E2001B#1000/1503#175* (B.14.211.P.21.2). Unterzeichnet von Otto Ender 
(1875–1960), dodis.ch/P38315, Landeshauptmann der vorarlbergischen Landesregierung.
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